
Ein Lied an das Klavier


Fast drei Jahre lang war Paradis bei ihrer großen Reise durch Europa unterwegs. Dabei 
komponierte sie eine Sammlung von 12 Liedern. Das ist der Text des ersten Liedes: 

An das Klavier 

Sei mir gegrüßt, mein schmeichelndes Klavier.

Was keine Sprache richtig denkt,

die Krankheit tief in mir,

was nie mein Mund bekennt,

dies klag' ich dir!


Dich, oh Klavier, erfand ein Menschenfreund,

ein Mann, der traurig war wie ich.

Er hat wie ich geweint.

Voll Kummer schuf er dich

für sich und auch für mich.


Und Heil sei ihm, Vertrauter meiner Brust,

Heil sei dem Mann, der dich erfand!

Hat ihn, der Schmerz und Lust

an deine Saiten band,

kein Stein genannt?


Aufgaben:  

1. Worum geht es in dem Gedicht? Wie kannst du die Stimmung beschreiben? Wie fühlt sich die Sprecherin? 
2. Male ein Bild über dieses Gedicht. 
3. Höre das Lied aufmerksam an. Wie klingt die Musik? Findest du, sie passt zum Gedicht? 
4. An wen oder was würdest du ein solches Lobgedicht richten? Schreibe dein Gedicht auf.
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